
[Weitere Angaben: https://rheinland.museum-digital.de/object/1958 vom 25.04.2024]

Objekt: Fruchtgehänge (Feston mit
Früchten) und Bänder; Rapport;
Farbvariante

Museum: KreisMuseum Zons
Schloßstr. 1
41541 Dormagen
02133/53020
kreismuseum-zons@rhein-kreis-
neuss.de

Sammlung: Fliesen des Jugendstils

Inventarnummer: F 606

Beschreibung
Der Horizontalrapport wird oben und unten von glatten Bordüren eingefaßt. An den
Seitenrändern befindet sich im oberen Viertel jeweils ein kleiner Knauf, an dem die
Schmuckelemente befestigt sind: ein bogenförmig herabhängender Feston mit Früchten
sowie Bänder. Diese sind an der Befestigung zu einer Schleife gebunden und nehmen nach
unten und zur Mitte hin als fliegende Bänder Stellen ein, die zwischen den Festons frei
bleiben. Festons solcher Art werden als Fruchtgirlanden oder Fruchtgehänge bezeichnet. In
diesem Fall läßt die Form der Früchte und der Laubblätter die Vermutung zu, daß die Quitte
als Vorbild genommen wurde.
Die Form des Festons in Kombination mit den Bändern entspricht vollkommen der Art, in
der diese Ornamente im Bukranion verwendet werden, also in einem Architektur-Fries, in
dem Schädel von Rindern dargestellt sind, ursprünglich auf dem Thema Opfertiere
basierend. Bukranien wurden an hellenistischen und römischen Altären und im Gesims von
Gebäuden verwendet. Im Fries wechseln dann die Tierschädel mit den Festons als formale
Verbindung ab. (Man könnte meinen, es gäbe eine zweite Fliese mit einer Darstellung eines
Rinderschädels.)

Grunddaten

Material/Technik: Keramik / Relief; Farbe: Grün
Maße: 151 x 151 x 9 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1905

https://rheinland.museum-digital.de/object/1958


wer Düsseldorfer Tonwarenfabrik Aktien Gesellschaft, Reisholz
(D.T.-AG)

wo Düsseldorf-Reisholz

Schlagworte
• Band (Textil)
• Feston
• Fruchtgehänge
• Jugendstil
• Kachel (Keramik)
• Rapport
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